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Liebe Freunde und Gönner 
 

 

Mit der Generalversammlung zu Beginn des Jahres sind wir mit viel Freude 
und Enthusiasmus in unser 136. Vereinsjahr gestartet. Im Zentrum wird 
zweifellos das Eidg. Musikfest in Montreux stehen, wo wir in der 2. Klasse 
Brass Band teilnehmen werden. Nach dem Aargauer Kantonalen stellt auch 
das Eidgenössische für uns eine grosse Herausforderung dar, an der wir 
musikalisch weiter wachsen wollen. Wir können nicht davon ausgehen, dass 
sich die Erfolgsserie der letzten Jahre einfach fortsetzen wird. Jeder 
Wettbewerb bedarf immer wieder des Einsatzes jedes einzelnen Mitgliedes. 
Erfolg kann nur jener Verein feiern, der technisch, musikalisch und mental 
sich in den entscheidenden Minuten der Aufführung in der optimalen 
Verfassung befindet. Wenn diese Voraussetzungen wieder zutreffen, sowie 
auch die notwendige Portion Tagesglück dazu kommt, dürfen wir vielleicht 
auf einen Platz im guten vorderen Drittel hoffen. Die Konzertvorträge sind 
provisorisch auf Samstag, 11. Juni, 19:40 Uhr festgelegt worden. 
 

Mit grosser Freude blicken wir auf 
unser Kirchen- und Benefizkonzert 
vom Dezember zurück. Das beson-
dere Konzertprogramm im Zusam-
menspiel mit Lothar Erbel an der 
Orgel liess aufhorchen und so war 
denn auch die Kirche bis auf den 
letzten Platz besetzt. Die Werke 
sowie die neu konzipierte Ansage 
von Hanni Villiger mit Advents-

gedichten kamen beim Publikum sehr gut an. Besonders freuten wir uns, 
dass wir drei neue Jungmusikanten in unsere Reihen aufnehmen konnten. 
An dieser Stelle danken wir besonders Lothar Erbel für seine Mitgestaltung 
und Initiative. Wir haben das Zusammenspiel mit ihm genossen. Der grosse 
Beifall zeigte sich auch in der Türkollekte, welche die hohe Summe von rund 
Fr. 2‘092 einbrachte und zwischenzeitlich zur Hälfte an die Roth-Haus 
Stiftung Muri überwiesen wurde. Vielen herzlichen Dank für die erfahrene 
Grosszügigkeit! 
 

Am Freitag, 29. April und Samstag, 30. April werden wir zum Jahreskonzert 
einladen. Auch dieses Jahr dürfen Sie sich auf ein tolles Unterhaltungs-
programm freuen. Selbstverständlich werden wir dabei auch unser 
Selbstwahlstück „Cristo Redentor“ für Montreux bereits aufführen. Der junge 
englische Komponist Steven Ponsford liess sich bei diesem Werk von der 
Christus-Erlöser-Statue in Rio de Janeiro inspirieren.  Wir freuen uns jetzt 
schon auf Ihren Besuch. 
 

Mit musikalischen Grüssen 
 

Ihre Auwer Musikantinnen und Musikanten  

Gratulationen 
 
Unsere Musikfamilie ist auch seit der letzten Publikation des Infohefts 
weitergewachsen und mit grosser Freude dürfen wir viele erfreuliche und 
glückliche Ereignisse vermelden. 
 

Am 6. September 2015 durften sich Daniel und Andrea Hasler-Ruckstuhl mit 
ihrer Tochter Melissa über die Geburt von Damian Elias freuen. Wir 
wünschen der jungen Familie viel Glück, alles Gute und Wohlergehen. 
 

Am 27. September 2015 durften sich Sabrina und Andreas Villiger-Kurmann 
über die Geburt ihrer Tochter Lea Jasmin freuen. Der Familienname von 
Sabrina ist übrigens kein Verschrieb, denn Sabrina und Andy haben sich am 
Donnerstag nach dem Dorffest ihr Ja-Wort auf dem Standesamt gegeben. 
Wir gratulieren dem jungen Paar ganz herzlich zur Heirat und wünschen der 
jungen Familie viel Glück, alles Gute und Wohlergehen.  
 

Im beruflichen Bereich dürfen wir zwei Aktivmitgliedern zu erfolgreichen 
Berufsabschlüssen gratulieren. Unser Schlagzeuger Florian Stalder hat an 
der Hochschule Luzern/FHZ den Abschluss als „Bachelor of Science in 
Informatik“ und unsere Posaunisten Jasmin Kurmann ihre Ausbildung zur 
„Eidg. dipl. Marketingfachfrau“ bestanden. Wir wünschen Jasmin und 
Florian alles Gute und weiterhin viel Erfolg auf ihrem beruflichen Werde-
gang. 

 
 
Generalversammlung 2016 
 

Wiederum zügig konnte die diesjährige Generalversammlung durchgeführt 
werden. Dabei konnte der Verein in allen Bereichen auf ein erfolgreiches 
2015 zurückblicken.  
 

Erfreuliche Konzerte 
 

Die Aufführungen des Jahreskonzerts sowie des Kirchenkonzerts gelangen 
ausgezeichnet und wurden sehr gut besucht. Es ist auch für uns Musikantin-
nen und Musikanten stets ein besonderes und motivierendes Vergnügen, 
vor voll besetzten Reihen zu spielen. Der begeisterte und warme Applaus ist 
uns dabei immer der grösste Lohn. Der Musiktag in Lengnau geht nicht nur 
wettermässig als einer der heissesten in die Geschichte des Vereins ein, er 
war zudem der grösste in der Geschichte des Aargauer Musikverbandes. Es 
war ein wunderbares Erlebnis mit so viel gleichgesinnten Menschen zu 
musizieren und ein tolles Fest zu begehen.  
 

Erfreuliches Dorffest 
 

Besonders erfreulich war das Dorffest. Dank dem guten Wetter konnten die 
Beizli zur Hochform auflaufen. Erstmals seit vielen Jahr stand auch der 
finanzielle Erfolg wieder im Einklang mit dem personellen Einsatz sowie 



   

dem eingegangen Risiko und verschafft dem Verein mehr Handlungsfreiheit 
zur Teilnahme an Musikfesten sowie bei Investitionen in Musikinstrumente. 
Dieser Umstand ist neben dem höheren Besucheraufkommen, besonders 
auch den mit unserem Partnerkonzept verbundenen Partnern zu verdanken. 
Vielen herzlichen Dank! Besonders froh und dankbar ist der Verein, dass 
das Fest ohne grössere Zwischenfälle durchgeführt werden konnte. Sobald 
sich irgendwo Probleme anbahnten war der Sicherheitsdienst sofort zur 
Stelle. Dieser Sicherheitsdienst kostet uns gegen 10‘000 Franken, doch sind 
es uns diese Ausgaben gegenüber unseren Nachbarn sowie friedlichen 
Gästen mehr als wert. Die beste Nachricht für uns ist aber immer, wenn der 
Notarzt nicht eingreifen musste. Dies war 2015 auch wieder der Fall. 
 
Ausblick auf ein spannendes 2016 
 

Wie in der Begrüssung erwähnt wird das Eidgenössische Musikfest im 
Zentrum unseres musikalischen Jahres stehen. Am Samstag, 11. Juni 
werden wir uns voraussichtlich um 19:40 Uhr im Casino Montreux der 
kritischen Jury in der 2. Klasse Brass Band stellen. Mit Spannung werden 
wir diesen Tag erwarten. Nicht minder wichtig sind für uns das 
Jahreskonzert sowie das Kirchenkonzert. Auch für diese werden wir für Sie 
ein spannendes und unterhaltsames Programm einstudieren.  
 

Die GV beschloss folgendes Jahresprogramm: 
 

29. April   Freitag Jahreskonzert 
30. April  Samstag Jahreskonzert 
01. Mai  Sonntag Ständchen Weisser Sonntag 
28. Mai  Samstag Vorbereitungskonzert Eidg. Musikfest 
11. Juni  Samstag  Eidg. Musikfest in Montreux;  
     Konzert: prov. 19:40 Uhr im Casino Montreux 
12. Juni  Sonntag Eidg. Musikfest; Marschmusik prov. 8:42 Uhr 
16. Juli  Samstag Dorffest Auw - Partynight 
17. Juli  Sonntag Dorffest Auw - Musikfestival 
19. Juli  Dienstag Dorffest Auw - Hüttengaudi 
11. September Sonntag Ständchen zur Firmung 
16. September Freitag Schlusshock Dorffest 
11. Dezember Sonntag Kirchenkonzert 
 
4 : 2 bei den Ein- und Austritten 
 

Bei aller Freude über vier Neueintritte musste 
der Verein auch den Austritt von zwei wohl-
verdienten Mitgliedern entgegennehmen.  
 

Nach 30 Jahren treuer und engagierter 
Vereinstätigkeit verlässt uns Josef Burkard, 
oder besser bekannt unter dem Namen 
„Chili“. Er trat 1986 im Alter von 29 Jahren in 

den Verein ein. 30 Jahre war Sepp ein sicherer Wert im Percussion-
Register, aber auch als Barchef im Festzelt. Im Vorstand war er 6 Jahre als 
Kassier tätig. Seitdem war er auch kaum mehr vom Kassenhäuschen an der 
Hüttengaudi wegzudenken. Nach der Ernennung zum Aktiv-Ehrenmitglied 
wurde Sepp 2011 am Aarg. Musiktag in Mühlau zum Kant. Veteranen 
ernannt.  
 

Nach 8 Jahren mussten wir uns 
bedauerlicherweise auch von Fabienne 
Huwiler verabschieden. In ihrem Aus-
trittsschreiben meinte sie, dass sie leider 
den Austritt aus dem besten Verein 
nehme, den sie kennen würde, aber ihre 
neuen beruflichen Herausforderungen 
liessen ihr keine Zeit mehr. Sie pausierte 
daher auch schon seit einiger Zeit von 
den musikalischen Aktivitäten des 
Vereins, blieb aber als Mitglied weiterhin 

tatkräftig aktiv. Fabienne trat 2008 als Posaunistin in den Verein ein und 
blieb diesem Intrument stets verbunden. 
 

Gleich vier neue Aktivmitglieder durften wir in den Verein aufnehmen. Mit 
Luboš Perenčay konnten wir einen ausgewiesenen und langjährigen 
Musikanten gewinnen. Luboš stammt aus der Slowakei und arbeitet bei der 
Firma Milchgold als Käser. Er ist in verschiedenen Bereichen und Formen 
als Musikant aktiv. Aus den Reihen der Jungmusikanten kommen Philipp 
Kaufmann, Joel Villiger und Lukas Villiger. Philipp ist der Sohn von Werner 
und Gabi Kaufmann-Pfau. Joel ist der Sohn von Peter und Lucia Villiger-
Kaufmann und Lukas ist der älteste Sohn von Christoph und Therese 
Villiger-Stalder. Es fällt auf, dass alle drei Jungmusikanten entweder Söhne 
von Musikanten sind oder wie im Fall von Joel bereits zwei Onkels und eine 
Cousine im Vereine haben. Ja der Apfel fällt meistens nicht weit vom 
Stamm. Wir wünschen allen viel Freude und Erfolg in unserem Verein. Im 
nächsten Infoheft werden wir sie noch weiter vorstellen. 
 

Mit diesen Eintritten zählt der Verein wieder 31 Aktivmitglieder. In einer 
Zeitperiode, wo einige Musikvereine Nachwuchs- und Mitgliedersorgen 
plagen, stellt dies eine schöne Situation dar. Es gilt aber weiterhin aktiv bei 
der Gewinnung von neuen Mitgliedern zu sein, denn leider nimmt die Anzahl 
von Schülern mit Blechblasinstrumenten an den Musikschulen ab. 
 
Keine Veränderungen in den Vereinsämtern 
 

Unverändert blieb die Zusammensetzung von Vorstand und Musik-
kommission. Auf die nächste Generalversammlung hin werden aber einige 
Veränderungen erwartet. So zum Beispiel wird Präsident Marco Imbach 
nach 14 Amtsjahren seine Funktion einer neuen Kraft übergeben. Die 
Nachfolge wird nach aller Voraussicht aus dem Vorstand bestritten.  



   

Vorstand 
 Marco Imbach, Präsident 
 Stefan Bühlmann, Vizepräsident 

und Logistik 
 Sabrina Villiger-Kurmann, Finanzen 
 Stefanie Villiger, PR 
 Cécile Wenger, Aktuarin 

Musikkommission 
 Martina Villiger, Präsidentin 
 Thomas Mosimann, Dirigent 
 Marco Schmid, Notenverwalter 
 Cornelia Fischer, Absenzen 
 Oliver Leu, Mitglied 

 

Weitere Funktionen in Vereinsämtern üben Jasmin Kurmann (Junioren) und 
Gerhard Imbach (Infoheft) aus. 
 
Neuer „Eidgenoss“ 
 

Für 35 Jahre aktives Musizieren 
durfte Präsident Marco Imbach 
Werner Kaufmann ehren. Damit 
wird Werni nächstmöglich als 
Eidg. Veterean geehrt werden. 
Werni trat 1981 in den Verein 
ein. Er war immer engagiert im 
Verein tätig und übte viele  
verschiedene Funktionen für den 
Verein aus, so zum Beispiel als 
Rechnungsrevisor, Parkplatz-
chef am Dorffest oder im OK der 
Neuuniformierung 1996. Mit der 

Auwer Brass Band nahm Werni 13 Mal an einem bedeutenden Wettbewerb 
teil, sei es an einem Eidg. Musikfest, am Brass Band Wettbewerb in 
Montreux oder an einem Kant. Musikfest. An diesen Wettbewerben durfte er 
jedes Mal tolle Erlebnisse feiern, darunter auch Festsiege und viele Spitzen-
ränge.  
 
Martin Bühlmann für 10 Jahre Fähnrich geehrt 
 

Für 10 Jahre Aktivmitglied als Fähnrich durfte Martin 
Bühlmann geehrt werden. Obwohl Martin Vater 
unseres Es-Hornisten Stefan Bühlmann ist, war er 
nie Musikant gewesen. Seine Fähnrich-Tätigkeit ist 
daher nicht selbstverständlich, doch Marco Imbach 
konnte sich noch gut an den Tag erinnern, als er ihn 
vor mehr als 10 Jahren als Fähnrich gewinnen wollte 
und er sofort und mit leuchtenden Augen zusagte. 
Dieses Feuer für unseren Verein ist bei Martin nie 
versiegt und er engagiert sich sehr vorbildlich. Seit 
vielen Jahren ist auch Budelichef für den Grillwagen 
am Dorffest, aber auch sonst dürfen wir immer auf 
seine Hilfe und insbesondere auch die Hilfe seiner Frau Frieda zählen.  

Es war vor … 
 
… 100 Jahren (1916) 
 

 Zu Beginn des Jahres konnten einige neue Musikanten gewonnen 
werden, die durch Josef Burkart, Zimmermann, ausgebildet wurden. Er 
wird auch bald darauf für den zurückgetretenen Lehrer Josef Villiger 
Dirigent des Vereins. Aufgrund des Krieges finden keine Konzerte statt. 
 

… 75 Jahren (1941) 
 

 Burkard Brunner „Battenheiris“ folgt Josef Küng „Groders“ im Amt des 
Vereinspräsidenten. 

 Neu in den Verein trat Hans Villiger Herrenhof ein.  
 Aufgrund des 2. Weltkriegs ist die Vereinstätigkeit sehr eingeschränkt. 
 
… 50 Jahren (1966) 
 

 Als neues Mitglied konnte Kurt Bütler gewonnen werden. Werner Iten-
Bütler tritt aus dem Verein aus. 

 Unter der musikalischen Leitung von Walter Wunderlin besucht der Verein 
mit gutem Erfolg das Eidg. Musikfest in Aarau. Als Selbstwahlstück wurde 
Paul Hubers „Präludium in modo classico“ gewählt. Als Aufgabestücke 
wurde „Söldnertanz“ von Stefan Jäggi aufgetragen.  

 Aufgrund der Teilnahme am Musikfest wird am Jahreskonzert nur eine 
Theatereinlage aufgeführt. 

 
… 25 Jahren (1991) 
 

 Walter Burkard, Thomas Burkart, Cyrill Küng und Franz Müller treten aus 
dem Verein aus. 

 Am Eidg. Musikfest in Lugano nimmt der Verein in der 2. Klasse teil und 
erzielt mit dem 2. Rang ein Spitzenergebnis. Dirigent Othmar Bucheli 
muss sein Versprechen einlösen und ein Bad im Dorfbrunnen nehmen.  

 
… 10 Jahren (2006) 
 

 Martin Bühlmann wird Nachfolger von Paul Kramis als Fähnrich. Bruno 
Sidler wird zum Ehrenpräsidenten ernannt. 

 Am Jahreskonzert wird das 125-Jahr-Jubiläum des Vereins gefeiert. 
 Andrea Schmid tritt wieder in den Verein ein und Beat Schmidiger tritt als 

Neumitglied bei. Beat wohnte kurz in Auw und ist heute Präsident der 
MG Brass Band Römerswil. Michael Amhof und Adrian Waser treten aus 
dem Verein aus. 

 Die Teilnahme am Eidg. Musikfest in Luzern unter dem neuen Dirigenten 
Alex Elmiger gelingt mit gutem ausgeglichenem Resultat im Mittelfeld. 
Als Selbstwahlstück wurde „Northern Landscapes“ von Peter Graham 
gewählt. Die Marschmusik fand bei strömenden Regen statt.  



   

Historische Arbeiten im Verein 
 
Gerry Imbach arbeitet zurzeit die Mitgliederliste des Vereins historisch auf. 
Für jedes Mitglied sollen so weit wie möglich die Lebensdaten sowie die 
Dauer der aktiven Vereinsmitgliedschaft sowie Instrumente festgestellt 
werden. Für die Jahre 1881 bis 1904 ist dies nur für Einzelfälle möglich, da 

Protokolle erst ab 1904 geführt wurden und 
Bilder sehr rar sind. Leider wurden auch in den 
ersten Jahren nach 1904 die Mitglieder-
mutationen teilweise lückenhaft protokolliert. 
 

Grundsätzlich soll für jedes Mitglied mindestens 
ein Foto archiviert werden. Vorzugsweise sollte 
das Bild aus der Zeit der Mitgliedschaft stam-
men, doch wenn dies nicht möglich ist werden 
bei verstorbenen Mitgliedern ersatzweise auch 
Leidbildchen verwendet. Gesamthaft sprechen 
wir von ungefähr 240 Personen.  
 

Der Herr im Bild ist übrigens Josef Weber 
„obere Josis“ und lebte von 1853  bis 1935. Er war Gründungsmitglied des 
Vereins und wurde 1931 an der Jubiläumsfeier für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. Die Identifizierung des Bildes aus einem Vereinsphoto verdanken 
wir Burkard Nietlispach. Vielen Dank! 
 

Gerry Imbach wird sich erlauben verschiedene Personen im Verlauf der 
kommenden Jahre um solche Daten und Bilder nachfragen. Wir Auwer 
Musikantinnen und Musikanten sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns dabei 
tatkräftig unterstützen können. Falls Sie Verwandte hatten, die in der 
Musikgesellschaft spielten, sind wir auch für die Zusendung vom 
Bildmaterial und Informationen dankbar. Adresse: Gerhard Imbach, 
Breitenstrasse 40, 5644 Auw. Email gimbach@yahoo.com 
 
 

Wie kann ich den Verein finanziell unterstützen  
 
Wenn auch Sie die vielfältigen Aufgaben unseres Musikvereins finanziell un-
terstützen möchten, können Sie das tun, in dem Sie uns eine Passivspende, 
eine Gönnerspende (mit oder ohne Gönnerinserat) oder eine Konzertstück-
spende zukommen lassen. Als Passiv-/Sympathiebeiträge gelten Beiträge 
zwischen 20 und 100 Franken. Gönnerbeiträge sind Spenden ab Fr. 100 
Franken. Als Gönner wird Ihr Name im Infoheft veröffentlicht. Wir danken 
herzlich für Ihren Beitrag und freuen uns, Sie als Sympathisant oder Gönner 
der Musikgesellschaft Brass Band willkommen zu heissen. 
 

Gönnerclubkonto: Raiffeisenbank am Lindenberg 
IBAN Nummer: CH22 8066 9000 0002 0230 7 

Gönnerclub 
 
Folgende Firmen und Privatpersonen haben uns mit Gönnerspenden 
oder als Helfer unterstützt (Stand 22.1.2016). Wir bitten Sie, alle unsere 
Inserenten und Gönner bei Ihren Einkäufen und Arbeitsvergaben 
bevorzugt zu berücksichtigen. 
 
Amhof AG, Landmaschinen, Alikon 
Amhof-Huber Pia, Auw 
Balmer Pius und Ruth, Metzgerei/Party-

Service, Abtwil und Auw 
Bär Benjamin, Garage und Tankstelle, 

Rüstenschwil 
Bonorand Philipp, Auw 
Brun-Imbach Josef, Auw 
Bühlmann-Engel Frieda, Auw 
Bühlmann Josef, Aettenschwil 
Burkard-Amstutz Ida, Auw 
Burkard-Amstutz Jakob, Auw 
Burkard-Merkli Paul, Rüstenschwil 
Burkart AG trilegno, Holzbau, Elementbau, 

Innausbau,  Auw 
Burkart Josef, Plan-les-Ouates 
Bütler-Gisler Burkard, Auw 
Bütler Elektro Telecom AG, Muri 
Bütler-Strebel Marcel, Auw 
Bütler-Meier Mathilde, Auw 
Bütler Otto, Wyschöpfli, Auw 
Fischer-Villiger Anton, Birmensdorf 
Dörig Vigi, Rüstenschwil 
Musikpunkt Gasser, Hochdorf 
Garage Gretener, Garage und 
 Pneuhaus, Rüstenschwil 
Gubler Andreas, Auw 
Advokatur und Notariat Haller, Muri 
Hartmann Weinbau, Remigen 
Heer Alfred, Mech. Spezial.-Werkstätte, 
 Landmaschinengeräte, Auw 
Heller Media AG, Druckerei und Verlag 
 ”Der Freiämter”, Muri 
Alpwirtschaft Horben, Stephan Villiger 
Huber-Müller Doris und Alois, Dr. med. 

dent., Zahnarztpraxis, Sins 
Autoverwertung Huber AG, Meienberg 
Armin Huser, Gärtnerei, Auw 
Imbach-Wigger Anna, Auw 
Käppeli Peter, Gemüse und küchenfertige 

Freiämterprodukte, Auw  
Klausner AG, Metallbau, Auw   
Keller Markus und Heidi, Stoff- und 
 Wullehüsli Muri, Auw  
Kreuzfeld Garage GmbH, Inh. Gerry 
 Rogenmoser, Meienberg, Sins  

Küng-Kaufmann Josef, Steinhausen  
Fam. Küng-Bütler, Gasthof Hirschen, Auw 
Küng Maschinenbetrieb, Auw,         

Mathias und Andreas Küng 
Kurmann André, Meienberg 
Kurmann-Troxler Thomas, Auw 
Landi Freiamt, Volg Auw 
Leben-dig, Geschenke, Auw 
Leu-Staubli Paul, Auw 
Mathis Gartenpflege und Gestaltung 

GmbH, Beinwil 
Müller Markus, Prof. Dr., Bern 
Brauerei H. Müller AG, Baden 
Müller Walter, Ennetbürgen 
Multiforsa AG, Tiernahrung, Auw 
Raiffeisenbank am Lindenberg, Auw 
Rebsamen Felix, Hergiswil 
Renggli-Blum Herbert, Auw 
Rieder Christian, Birmensdorf 
Sami Kosmetik, Sandra Villiger, Auw 
Schmid Rosmarie, Auw 
Hugo Schmid AG, Sanitär, Auw 
Sennrich Paul, dipl. Architekt, Sins 
Signode Industrial Group GmbH, 

Merenschwand 
Stöckli Bruno und Martina, Auw 
Stadelmann + Stutz AG, Holzbausysteme, 

Fahrwangen 
Taxi A55, Bernhard Alex, Zug und Auw 
Trentini, Bistro-Lounge-Bar,  
 J.+S. Kaufmann, Auw 
Troxler GmbH, Schreinerei und Innenaus-

bau, Martin Troxler, Auw 
Trutmann Roger, Bäckerei, Auw 
Villiger Burkard, Hirselenhof, Auw 
Villiger Druck AG, Sins 
Villiger-Meyer Frieda, Auw 
Villiger-Bütler Hans, Rüstenschwil 
Villiger-Villiger Hanni, Auw 
Villiger-Bütler Rosmarie, Rüstenschwil 
Villiger Viktor, Auw 
Waldispühl Guido, Gärtnerei und Blumen-

laden, Sins 
Zürcher-Grob Paul, Auw 
ungenannte 

   



   

Lager 2015 der ABM Brass Power 
 
Wie schon im letzten Infoheft angekündigt leitete die Brass Band Auw das 

letztjährige Lager der ABM Brass Power. Einmal 
mehr war das ABM-Lager ein supertolles Erlebnis 
für die vielen jungen Musikantinnen und 
Musikanten, aber auch für die Lagerleitung, 
Küchenmannschaft und Musiklehrer. Die Schul-
hausanlage in Sörenberg bietet einen sehr guten 
Rahmen für dieses Lager, da es über eine gut 

ausgebaute Küche und genügend Räume verfügt. Vom tollen Resultat der 
Probewoche konnten Sie sich am Abschlusskonzert in der Mehrzweckhalle 
Auw überzeugen. Die Spielfreude der jungen Bläser und Schlagzeuger 
schwappte förmlich auf das zahlreich gekommende Publikum über. 
 

Der Hauptbestandteil eines jeden Lagers sind natürlich die Proben. Es wird 

in vielen Varianten gespielt. Die Übungen für das Zusammenspiel finden mit 
Gesamtproben statt. Dafür wird jeweils die Turnhalle verwendet. Neben den 
Gesamtproben finden zur Verfeinerung und vor allem zur Ausarbeitung von 
Details Registerproben statt, die wiederum je nach Bedürfnis unterschiedlich 
zusammen gestellt werden. Entweder wird mit dem ganzen Register oder 
mit einzelnen Stimmlagen geprobt. Wichtig ist in einem Musiklager auch die 
Einzelprobe. Für all diese Registerproben braucht es natürlich einige 
freiwillige Helfer aus den beteiligten Musikvereinen. Dieses Jahr danken wir 
besonders Hugo Felber (Abtwil), Cornelia Fischer (Auw), Urs Ruckli (Abtwil), 
Riccardo Vegezzi (Bünzen), Christoph Villiger (Auw), Martina Villiger (Auw) 
und Cécile Wenger (Auw). Den Transport verdanken wir Andy Fankhauser 
(Oberrüti). 
 

Die musikalische Gesamtverantwortung lag bei Gian Walker, Stefan 
Grüninger und Adi Stocker.  

Gian Walker wurde 1986 geboren und ist in Luzern 
aufgewachsen. Der ausgebildete Musiker und 
Dirigent dirigiert heute die Brass Band Abinchova 
(Ebikon), die Feldmusik Luzern, die Lucerne Marching 
Band und die Lucerne Concert Band. In der Armee 
führt er das Brass Band 
Spiel der Territorialregion 
2. Mit der Albinchova 
gewann der dieses Jahr 
den Schweizermeistertitel 

der Brass Band der 2. Klasse.  
 

Stefan Grüninger wurde 
1988 geboren und ist in 
Wohlen aufgewachsen. Er 
ist Teil des Dirigentenpools der Feldmusik Luzern und 
seit 2015 auch des Musikvereins Concordia 
Hägglingen.  
 

Adi Stocker ist Mitglied des Musikvereins Abtwil. Als 
talentierter Schlagzeuger nimmt er sich besonders 
dem jungen Schlagzeug-Nachwuchs an. Adi hat uns 
auch schon oft auf dem Schlagzeug ausgeholfen.  
 

Bei bester Musik und 
Leitung sinkt natürlich die 
Stimmung, wenn die Küche 
nicht stimmt. In Sörenberg 
durften wir mit Stefan 
Bühlmann als Küchenchef, 
Martin und Frieda Bühl-
mann-Engel, Hanni Villiger-
Villiger sowie Matthias 
Imbach auf ein besonders 

gut eingespieltes und moti-
viertes Team zählen. Der 
herzliche Applaus sowie die 
vielen tollen Rückmeldungen 
der Jungmusikanten waren 
ihnen der grösste Lohn.  
Oben: Frieda Bühlmann, Hanni 
Villiger und Martin Bühlmann.  
Links: Matthias Imbach und 
rechts Stefan Bühlmann mit 

Hanni Villiger in der Mitte bei der Lasagne-Zubereitung. 



   

Aber es ist auch kein Geheimnis, dass man nicht die ganze Woche proben 
kann und es zwischendurch eine Abwechslung braucht. Zu dem kam die 
Abendunterhaltung in vielen Varianten nicht zu kurz. 

 

Das ganze Lager in Sörenberg 
verlief sehr gut, so dass Stefanie 
Villiger (links) und Jasmin 
Kurmann (rechts) dankbar und 
froh auf ein gelungenes Lager 
anstossen durften. 
 

Allen Herzlichen Dank für den 
grossen und wertvollen Einsatz 
für unsere Jugend! 
 

News aus der Welt der Blasmusik 
 
41. Brass Band Wettbewerb in Montreux 
 

Nicht zu verwechseln mit dem Eidg. Musikfest in Montreux 2016 ist das 
jährliche Stelldichein der besten Brass Bands der Schweiz am letzten 
November-Wochenende zur Schweizer-Meisterschaft. 
 

Die Höchstklasse wird seit Jahren von den Westschweizern und vor allem 
von den Wallisern dominiert. Auch dieses Jahr war es nicht anders und die 
Valaisia Brass Band gewann vor dem Ensemble de Cuivres Valaisan. Wenn 
nicht die Brass Band Berner Oberland den dritten Pokal geholt hätte, wären 
alle drei ersten Plätze durch Walliser erobert worden, denn die letztjährige 
Siegerin Brass Band 13 Etoiles holte sich den vierten Rang. Das 
Pflichtstück „The Triumpf of Time“ stammte aus der Feder von Peter 
Graham. Peter Graham war selbst anwesend und von den Darbietungen 
der Schweizer Bands begeistert. In seinem in der Brass Band Zeitung 
veröffentlichten Kommentar, war er in bemerkenswerter Weise klar der 
Meinung, dass die besten Vorträge diese waren, die neben dem Erfüllen der 
technischen Herausforderungen auch in der Lage waren, die emotionalen 
Stimmungen vor allem in den langsameren Passagen einzufangen.  
 

In der 1. Klasse nahmen 24 Bands teil. Hier waren die Deutschschweizer 
dominierend. Die BB Eglisau siegte vor der BB MG Reiden und AEW Brass 
Band Fricktal. In der 2. Klasse siegte im einem Feld von 14 Bands erstmals 
die Brass Band Albinchova vor der Brass Band 43 und dem Posaunenchor 
Flaach. In dieser Klasse ist besonders anerkennend anzumerken, dass mit 
der MG Konkordia Aedermannsdorf eine fast vollständige Dorfmusik aus 
einem Dorf mit 550 Einwohnern den 10. Rang holte. Die Brass Band 43 
wurde mit dem einzigen Ziel in Montreux teilzunehmen gegründet und nahm 
2012 zum ersten Mal noch in der 3. Klasse teil. Sie ist übrigens nach der 
Bar „Le 43“ in Bulle benannt, wo sich die Bandmitglieder regelmässig 
treffen. Gian Walker, dem Dirigenten der ABM Brass Power, gratulieren wir 
besonders für den Erfolg mit der Albinchova aus Ebikon. 
 

In der 3. Klasse (10 Vereine) siegte die Jugend Brass Band Michaelsamt 
vor der Brass Band Zürich und dem Ensemble de Cuivres Jurassien B. In 
der 4. Klasse gewann die Hinterländer Jugend Brass Band vor der Brass 
Band Junior Vaudois. 
 

Die Valasia wird also als Schweizermeisterin die Schweiz am Europäischen 
Brass Band Wettbewerb in Lille vertreten. Dieser findet zum ersten Mal in 
Frankreich statt, einem Land in dem die Brass Bands zum Erstaunen vieler 
mehr und mehr Anklang finden. 
 
Vereinskontakt 
 

Präsident: Email: praesident@bb-auw.ch, Telefon: 079 583 78 82 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

In unserer Region für Blumen & Pflanzen
 

Gärtnerei Armin Huser, Auw 
 Direktverkauf: Aarbachstrasse 11, 5644 Auw; www.huser-gaertnerei.ch 
 Telefon: 056 668 15 45; Fax: 056 668 25 75, IP-Betrieb 

 

Gärtnerei + Blumen WALDISPÜHL 
Im Cherne Sins (Blumen) und Kirchstrasse 30 (Center), 5643 Sins 
Telefon: 041 787 20 70; 041 787 11 84; www.blumensins.ch 

 

 

Jeder Garten beginnt mit der Planung 
Rüstenschwil 44; 5644 Auw; 056 668 15 17; planenundgestalten.ch 

Das Auwer Dorffest 
Bier aus Baden !

 

Industriestr. 9, 5644 Auw 
www.multiforsa.ch 
Telefon 056 677 78 79 

Seit mehr als 65 Jahren erfolgreich im Dienste der Landwirtschaft 

www.trentini-auw.ch 
Bistro-Lounge-Bar / Tel. 056 668 08 60 

 

HUBER Autoverwertung AG 
Kreuzfeldstrasse 8,  
5643 Meienberg-Sins 
 
Tel. 041 789 60 89 

Küng Maschinenbetrieb 
Hintere Bergstrasse, 5644 Auw 

076 396 19 46  Andreas Küng                         079 505 94 33 Mathias Küng

Weinbau Hartmann, Remigen 
Das naturnahe Weinerlebnis! „Zum Wohl“ 
www.weinbau-hartmann.ch, Tel 056 284 27 43 

Troxler GmbH, Schreinerei 
Innenausbau, Neu- und Umbauten 
Bergstrasse 5, 5644 Auw, Tel.: 056 668 14 57;  Fax: 056 668 21 31 

Metzgerei Balmer 5646 Abtwil  041 787 12 67 
Filiale Auw   056 668 10 54 

Der Treffpunkt für Fleisch- und Wurstgeniesser 

 

GARAGE 
GRETENER 

 
Rüstenschwil 

Für Pneus und alle Auto-Marken !  Tel. 056 668 22 77, Fax 056 670 23 78 

RAIFFEISENBANK am Lindenberg 
Wir machen den Weg frei ! 
Telefon: 056 677 81 10; www-raiffeisen.ch/am-lindenberg 

Musikpunkt Gasser Hochdorf 
Blas- und Schlaginstrumente, Verkauf und Reparaturen 
Baldeggstr. 32, 6280 Hochdorf, 041 910 18 68, www.musikpunkt.ch 

ALFRED HEER AUW, Land- & Hofmaschinen, 
Rasen-/Garten-/Forstgeräte, Schlosserei, Eisenwaren 
 

5644 Auw /  Telefon: 056 668 14 04; Fax: 056 668 22 78 

Für Freiämter 
Kulturfreunde 

Heller Media AG, Muri 
Verlag „Der Freiämter“ 

Seetalstrasse 7, 5630 Muri, Tel. 056 675 10 50, www.hellermedia.ch 

frisch und 
fründlich 
Auw: Telefon 056 668 14 11, Fax 056 668 15 23 

STOFF- UND WULLEHÜSLI, MURI 
Heidi Keller, Marktstrasse 17, 5630 Muri 
Telefon: 056 664 41 20 
 
 


